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Angemeldete Fremde. 4 TE 
Angekommen den 7. Juni 1849, nen —— 
Die Herren Kaufleute Liiſſenbop aus Cöln JR, Romberg aus Homburg, 
tog im Engl. Haufe. Herr Partikulier T. v. Pontike aus Berlin, Madam Puel⸗ 
fen nebſt Fräul. Tochter aus Memel, log. im Deutſchen Hauſe. 81 


Der 


1 


D ZT TE 
1. Der Arbeiter Michael Glawe und die Wittwe Erdmuth Berkholz, geborne 
Brod, zu Steegnerwerder, haben zufolge gerichtlichen Vertrages vom 18ten April 
1849 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. ; 9 äs 
Danzig, den 8. Mal 1849. e 
RKönigliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
2. Die Frau Amalie Dorothea Henriette Völtz, geb. Frank, die Ehegattin 
des hieſigen Rechtsanwalts und Notars Carl Heinrich Völtz, hat bei Aufhebung 
der über fie geführten Vormundſchaft die bisher ſuspendirte Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre Ehe laut gerichtlicher Verhandlung vom 24. 
Februar d. J. rechtzeitig ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 21. Mai 1849. 
5 N Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 1 55 N 
3. Der Hofbeſitzer Jacob Drogoſch und die Jungfrau Magdalena Deyck, 
beide zu Chriſtinenhof wohnhaft, haben für die von ihnen einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes heute vor uns ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. Mai 1849. a ie 
ment Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht. . 
I. Abtheilung. e 


4. r hieſige Kaufmann Abraham Hirſch Lichtenfteim) und ante 
Sara Gott A e die letztere 10 gr ang ihres ct 1 10 hieſigen 
Hoc Gottſchalk Alexander, haben durch den Verchen g vom 
7. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein: 
jügehende Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 10. Mai 1849, 
Königliches Stadt: und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
5 Der Zimmergeſelle Ernſt Eduard Langnau und deſſen verlobte Braut 
Wilhelmine Auguſte Neucke, haben mittelft gerichtlichen Vertrages vom 7. Mai 
a. e. für die Dauer der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft ene 
und des Erwerbes e 
Danzig, den 9. Mai 1849 
Koͤnigliches Stadt: und Kreisgericht. 
II Abtheilung. ö 
7 Der Ein ſaſſe Martin Dörz in Schwarzau und die Wittwe des Sein 
ers Michael Labudda — Anna geborne Reinke daſelbſt, haben für die m 
gba Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des. Erwerbes durch ge⸗ 
richtlichen Vertrag vom 30. April c. ausgeſchloſſen. f 
Putzig, den 12. Mai 1849. 
a Königliches Bezirks-Gericht. 
7. Die Glaſer Adolph und Thereſe geborne Eiſenſtädt — Lindemannſchen 
Eheleute hierſelbſt haben vor Eingebung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Exwerbes mittelſt Vertrages vom 5. März c. aus geſchloſſen. — 
Schöneck, den 20. Mai 1840. 
510d Königliches Bezite. gericht ö 
8. Der Maler Otto George Labuda und die Jungfrau Erfinder Ulbertine 
Vietor haben zu Folge gerichtlichen Vertrages die Gemeinſchaft der Guter und 
des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. ; 
Danzig, den 30. Mai 1849. 


Königl. Stadt⸗ und Kreis= Gericht. Br 
| II. Abtheilung. 
gan Steckbrief. 


Diet wegen Theilnahme an dem, am 30. Juni a. pr. hieſelbſt Batigebaen 

Tumulte inhaftirte Knecht Joſeph Falkiewiez aus Mortung, iſt am 1. M 

Abends aus dem hieſigen Criminalgefängniſſe eutſprungen. Alle Elo und Mili⸗ 

tair⸗Behörden erſuchen wir deshalb auf den Joſsph Falkiewicz, deſſen Signale⸗ 

ment unten nachfolgt, zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle an uns abzuliefern. 
Löbau, den 2. Juni 1649. 


Wet elde 57 Königl. Kreis Gericht. 
ser Signalement . 94 
des Knechts Joſeph Falkiewicz aus Wortung. Abi 
u. Deftreibung der Perſon: nien 


Größe: 5 Fuß 4“ 2%¼ Haar: n Stirn: Aedrigz Augenbraunen: 


gelb: Augen: braun; Ng e: ſpitz; Mund: gewöhnlich; Bart: kleinen gelben 
Backenbart; Zähne; pi Kinn: gewöhullch: Geſichtsbi dung: Yang 
Weſichts farbe; roth pockennarbig; Statur; groß; Füße: geſund. mne 5 
b. Beſondere Kennzeichen: neee 
Keine. AN e. 
e., Perſönliche Verhältniſſe; e e . A 
Alter: 25 Jahre; Religion: katholiſch; Gewerbe: Knecht; eee 
Geburtsort: Andnitza bei Zarumin in Polen: Aufenthallsort:! Uitung. 
En t b i need u ene eee 
10 Am (6.1 d. Mittags 14 Uhr, wurde meine Frau von einem geſunden QTöch 
terchen glücklich entbunden. 4 arm! „ lee hau 
Danzig, den 7 Juni 1649. f C. F. v. Werden. 
— e 
A Geſtern, Nachmittags 43 Uhr, ſtarb unſer liebes Töchterchen Gertrude, 
2. Jahre alt, an der Lungenentzündung. FR 
Danzig. den 7. Juni 1649. 5 E. T. Schultz und Ftau. 
12. Am 4. d. M. endete unſer freunzlicher Theodot, in einem Alter von 1 
Jahre, ſein zartes Leben an Krämpfen. Dieſe traurige, Anzeige allen Freunden 
und Verwandten.“ W. Moritz nebſt Frau, Neumark in Pr. 
S eri deu eng. 
13. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: Me ei 
1 hem 12 Eekduard Kallenbach. Sion 
Sortika, d. 3 Juni 1649. Auguſte Kallenbach, geb. Großmann. 


EEE Cirerariide A nate ige. 
1 Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432, iſt angekommen: 1 
nn 10 Merkwuͤrdige Prophezeihungen 


* auf das Jahr 1350 und folgende Niten, g ul 
Ein von den Jeſuiten verheſmlichtes und puede zum Druck befoͤrdertes Man u⸗ 
ſetipt des Pater Bachinti in Rom. 2. Aufl. 14 ſgr. EN, 


2 


N ie e eee 

15. Es wird die Pacht eines Gutes odei eines ſich rentirenden Grundſtücks 
geſucht. Es können 500 rtl. Kaution geſtellt werden. Hierauf Reflectirende belie⸗ 
ben An nebſt nähern Details unter Litt, F. E. 35. im Jutell.-Comt. einzureich. 


16. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der zur, Etletnung der Schneiderprofeſſion 
Luſt hat, melde ſich Frauengaſſe 6622. u.a * 8 
17. 500 ktl. werden gegen Wechſel und völlige Sicherſtellung auf 1 Jahr 
aach Näheres bei. Seiffert, Ziegengaſſe 76% „„ 7 

3. D. Oelgemalde, die Lohmühle darfe., iſt Hr. Holzkaßt. Wi 
19. Wiederbring e. geſtern fortgeflogenen Lachtaube erh. Schnüffelm. e, Bel. 


— 1346 — 


20. Spyliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 
Heute Freitag groß. Konzert von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 

21. Vergangenen Montag hat eine Dame bei mir einen Sonnenſchirm ſtehen lafs 

fen, es kann ſolcher gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren daſelbſt in Empfang 

genommen werden. a Zocher, Bäckermeiſter Langgaſſe 366. 

22. Ein guter Martyscher Flügel ist für den billigen Preis von 45 Rthl. 

zu verkaufen Langgasse 529, Hange-Etage 

23. Ein junger Mann sucht als Apothekerlehrling eine Stelle. Näheres 

Langgasse 527, Hange-Etage, 115 N 

24. Von Sonntag, den 10. Juni 1849, ab fahren die Dampfböte „Blitz“ 

und „Pfeil“ von Nachmittags 1 Uhr stündlich und ist die letzte Fahrt von 

Danzig nach Fahrwasser von 7 bis 8 Uhr und von Fahrwasser nach Danzig 

von 8 bis 9 Uhr Abends. ? 

Von 7 Uhr Morgens ab bis 1 Uhr Mittags fährt wie gewöhnlich nur 

ein Dampfboot in den ungeraden Stunden von Danzig, in den geraden Stun- 

den von Fahrwasser * 


25. Verein der Handlungsgehilfen. 

Freitag, den 8. Juni e, von 6 — 7 Uhr, Bucherwechſel. Hierauf Vorttag 
von Herrn A. le Juge über Leſſings Dramen. Für die Theilnehmer an den dies⸗ 
jährigen Turnübungen liegt die Liſte von 6 Uhr an aus. 


26 Während der Sommermonate Juli, Auguſt und September kann ich ein 
Engagement auf dem Lande annehmen. Hierauf Reflectirende belieben ſich Schnüf⸗ 


felmarkt 718. zu melden. Henri Favre, 
— Lehrer der franzöſiſchen Sprache. 


1 * A * 
E Der vaterlaͤndiſche Verein verſammelt ſich heute Abend prä⸗ 
cite 8 Uhr im Hotel du Nord. 74 
Anmeldungen neu hinzutretender Mitglieder werden daſelbſt von 7 Uhr an 
entgegen genommen. N V 2 ’ 
e Ven Sonntag. den 10.Funi, fabren die Journalieren der Unterzeichneten 
ung 9 Uhr Morgens, 13, 2 u. 2 Uhr Nachmittags ven Danzig nach Zop⸗ 
it ud, 63 u. 9 Uhr Abends von Zoppot nach Danzig zurück. f 
In der Woche 8 Uhr Morgens u. 2, 3 u. 5 Uhr Nachmittags von Danzig 
ach Zeppot u. 8 u. 103 Uhr Mergens u. 8 u. 8 Uhr Abends von Zoppot nach 


Da 9 „ „ Kuhl. Lindenberg. Rahtske. 
9. Leere Weinflaſchen kauft F. A. Durand, Langgaſſe. 15 
0. Ein Laden nebſt Wohn-Lokal wird in der Lauggaſſe, Laugenmarkt oder 


in einer zunächſt gelegenen Straße zur rechten Ziehzeit d. J. zu miethen geſucht. 
a Reflectirende wollen Ihre Adreſſen gefälligſt Langgaſſe No. 529. abgeben 
laſſen. a f 19 
öl. Das Begräbniß der Frau Dr. Brandſtäter findet Sonnabend früh um 7 


Wh 


9 
ups, Statt. 
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32 Heute Feta launige Unterhaltung een der Raranſangen, 
Familie, 8. Gisnins in der Sonne, am Jacobsthor. Anfang 
6 Uhr. Entree nach Belieben. > 150 ebam 
33. Langfuhr 24 iſt eine Sommerwohnung zu verm; daf, ſteht auch ein bes 
quemer Reijewagen u. 2 Pfrttegeſchitte (Davon ens mir Neußtberbeſchtagn gu berf, 

de. n 35:3 RL EEE 
31. Reufahrwaſſ. No. 94, unw. d. Kirche find z. Badezeit 1 b. 2 Zimm. z. o. 


35. Breitgaſſe 1159. iſt eine febr bequeme Obergelegenheit zwei Treppen hoch 
von Michaeli ab an auſtändige Bewohner zu vermiethen. "u 


36 Am Vorſtädtſchen Graben id eine Obergelegenheit, beitehend aus 6 Stu: 
ben; Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit, zu Michgeni rechter Ziehzeit zu vermieth. 
Das Nähere Vorſtädiſchen Graben No 174. 2 
37 Sin tteckener gew. Keller iſt ſogleich zu vermiethen Hundegaſſe 242. 
38. Tobiasyaffe No 1546. iſt eine Obetwehnung, beſtehend aus 2 Stuben, 
2 Schlafkabinetten, Kammer und Küche, zu vermiethen. ERW 1 2 
Sachen zu derkalfen in Danzig. 

Mobi ſia oder bewegliche Sachen. 0 

39. Ein alter Ofen ſteht billig zum Verkauf Näheres Neugarten 519. 


9 

F 
NE 40. In der Schlacht⸗ und Firtpöketängs⸗Unſtalt auf der Niederſtadt 28 
& iſt noch Schweineſchmalz zu ſolgen en Preiſen zu haben: f 52 
** 3. Sorte. . à 4 gr. çpf, p. , 1 
25 232 „ ee 1 * 
N , „ (n Blaſen) 6 gr. — , p. , | ne 
* Im geſtrigen Blatte waren die Preiſe aus Verſehen verſetzt. 3 
FFC 


41. Von ſtaͤrkem hochtandiſchem buͤchen Kloben⸗ 


holz erhielten wir neue Sendungen und verkaufen 
daſſelbe, vor die Thüre geliefert, zu billigen Preiſ un 

H. O. Giltz & Con, Hundegaſſe 271. 
42. Tiſchlergaſſe 618, ſteht eine birkne Kommode billig zu verkaufen. 


43. Neue Bettfedern, rein ſortirt u. geſiebt a 10 


u. 12 fg. p. l ſind zu haben Fiſchmarkt i. d. Wartfabr u. Federhdl. d. L. Retzlaff. 
N 


„Sommerlevkoyen, Blumenkohl und alle Arten Gemüſe, und Blumenpflan⸗ 
zen ſind zu haben Langfahr Ro. 3. bei Piwowski e 
45. Bürk Kommod., Waſcht u. Sophabettg. [ b. zu ok. Johannisg 1299, 2 Tah. 
46. Um gänzl. zu raumen, w. d. Net Schweiß Käſe 4 44 fg b. i verk. Hl. Geiſtg 992. 
47. & 100 A ſehr ſchönes Kuh- u. Pferteheu, à N. 15 fgr. u ſchöner 
Grummer, 3 , 10 far, kann noch verkauft werd. Saspe, J. Hof v. Reuſchottl. 


11 1 u? 32.5 


+ 
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48. 5 Stück ſchwarze Blankleder, für Sattler; ſind im Ganzen oder getheilt 
billig zu verkaufen Pfefferſtadt No. 25g. et: r 


2 jr e 7 y 1 
40. Feinſtes Speiſeol, Capern, Sardellen, engl. Senf, Düſſeldorf Wein, 
moſtrich, ſtärkſt. Eſſigſprit, alle Arten engl. Saugen, Mixed, Pickles und franz., 
in Zucker eingemachte Früchte empfiehlt F. L. Durand, Langg. 514, E. d. Beutlg. 


so. Die neueſten Façons in Seiden-Huͤten erhielt 
ſo eben und empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
die Tuchhandlung von C. L. Koͤhly, 
Langgaſſe 532. 


51. Hell. Geiſtgaſſe 777. ſind einige Mobilien, Umzugs balber, billig zu verk. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 
52. Rothwendiger Verkauf, N t 
Das den Klempnermeiſter Hildebrandtſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt 
Schüſſeldamm No. 51. des Hypothekenbuchs und No. 1150. der Servis⸗Anlage 
belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1725 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll f 
ö am 29. Auguſt c., 10 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. SEREr 
Danzig, den 18: April 1849. 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
N a I. Abtheilung. 4 
5%. Nothwendiger Verkauf. . 
= Das zu Glettkau auf der Höbe belegene, im Hypothekenbuch sub No. 3. 
bezeichnete, dem Hofbeſitzer Wilheim Eberhard Tümmler gehörende, auf 2751 rtl 
27 ſgr. 2 pf. abgeſchätzte Grundſtück nebſt Freiſchulzerei, fell in termtyo 
pi‘ den 1. September ic. Vormittags um 10 Uhr f 
vor dem Herrn Kreis- Juſtiz- Rath Michaelis in nothwendiger Subhaſtation ver: 
kauft werden. I. Nee 
Taxe und Hypothekenſchein find in dem 12ten Bureau einzuſehen, 0% 
Danzig, den 7. Mai 1849. . 
Königl. Stadt- und Kreis » Gerücht 
Erſte Abtheilung. 
54. Folgende Grundſtücke, welche zum Nachlaß der Karpfenſeigner Schramm 
ſchen Eheleute gehören, ſollen auf den Antrag der Erben öffentlich verſteigert werden. 
1) Das Grund ſſtück zu Heubude No. 50. bes Hypothekenbuchs (Dorfs⸗No. 8.) 
beſtehend aus I Wohnhauſe, Stall und Garten ven 2 Morg. Flächeninhalt. 
2) Das Grundſtück zu Heubude No HI des Hypothekenbuchs (Dorfs-Mo. 9. 
und 10) beſtehend aus 2 Wehnhäuſern und einem Kohlgarten von ; Mot⸗ 
gen Flächeninhalt. Pe 
3) Das Grundſtuck Heubude sub Hypotheken, No. 43. (Dorfs⸗No. 28.) beſtehend 
aus 1 Wohnhauſe und 50 culmiſchen [JRuthen Landes. f 
Termin dazu iſt auf Donnerfiag, den 28. Juni c., Nachmittags 4 Uhr, im 
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Grundſtücke ad 3 anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen 

werden, daß die Bedingungen und Veſitzdekumente täglich bei mir. eingeſehen 

warden konnen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das den Fuhrherrn und Gaſtwirth Eduard Ferdinand Kenner wökicchen Che: 
leuten gehörige Grundſtück zu Langfuhr No. 13 des Hypothekenbuchs, welches zu 
einer Gaſtwirthſchaft eingerichtet und auf 4888 rtl. 20 ſgr. abgeſchätzt iſt, wird 

am 27. Auguſt 1649, 10 Uhr Vormittags, 
in nothwendiger Suphaſtation meiſtbietend verkauft werden. Tare und Hopothe⸗ 
kenſchein find: im 12. Burcau einzuſehen. ’ ha 
Königl. Stadt- und Kreis-Gericht. 5 
I. Abtheilung ; 


— — — —— 


Sachen zu zu verkaufen außerbald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
56. f Nothwendiger Verkauf, 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das Grundſtück Wolſche Ro. 46, der, Witwe 
Wi und deren Erben gehörig, abgeſchätzt auf 
— 983 Rtl. 25 Sgr. — 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unjcrem Prozeß- Büreau feine Tore, 
ſoll am 8. September c. 
au der Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stargardt, den 10. Mai 1849. 1 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
57. Noth wendiger Verkauf. N 
Kreisgericht zu Elbing. 8 
Das den Wagenfabrikant Heinrich Hilleſchen Erben gehörige, Wr 
sub No. A I. 616. des Hypothekenbuchs belegene, auf 2102 rtl. 26 ſaor. 5 
geſchätzte Grundſtück ſoll in termino Ä 
den 12ten September c 
vor dem Herrn Kreisgerichts-Rath Bröde ſubhaſtirt werden; Hypothekenſchein 
und Taxe ſind in der 1 einzuſehen. 
58. dothwendiger Verkauf. 
Das Bauergrundſtück No. 12. zu Lubichow, den Joſeph Spiefelst ſchen Ehe⸗ 
leuten gehörig, abgeſchätzt auf 
745 rtl, 6 ſgr. 8 pf. 
5 der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Prozeß-Regiſtratur einzuſehenden Br 
am 6 September c., 
7 ar Wohnung des Sure Czieſielski zu Lubichow ſubhaſtirt werden. 
Pr. Stargardt, den 5. Mai 1849. 
Königliches Kreisgericht. 
Edietal⸗Citatlone n. 
59. Offener Arreſt. 
Nachdem vom RER vom heutigen Tage über den Nachlaß! der ep 


Nn 


| 2 


am 26. Februar und 4 März e. in Dzierondzuo verſtorbenen Hofbeſitzer Chriſtoph 
Wilhelm und Henrfette geborne Reſchke — Bahlauſchen Eheleute der erbſchaftliche 
Liquidatiousprozeß eröffnet worden, und der Maſſe in der Perſon des Rechtsan⸗ 
walts Schüßler in Marſenwerder ein Curator beſtellt iſt, werden alle diejenigen, 
welche von den Erblaſſern an Gele, Sachen, Effekten oder Briefſchaften etwas 
hinter ſich haben, augewieſen, dem unterzeichneten Gericht davon Anzeige zu ma⸗ 
chen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
echte in das gerichtliche Depoſitorium abzuliefern, unter der Verwarnung, daß 
wenn der Juhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchlagen oder zurück⸗ 
halten ſollte, er ſeines daran habenden Unterpfandes und andern Rechts für vers 
luſtig erklärt werden wird. 5 | | 
Mewe, den 20. Mai 1819. a A 
Königt. Kreitgericht8-Depufation, 9 
19. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des Mechanikus 
Heinrich Louis Bauer eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine For 
derung an die Concurs maſſe zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten ſpäteſtens aber in dem n 20 Wanne 
. den 15ten Juni c., Vormittags 11 Uhr, f 
vor dem Herrn Ob⸗ L. -Glerichts Referenkarius Grafen Rittberg angeſetzten Ter⸗ 
min mit ihren Anſprüchen zu melden und dieſelben zu ligurdiren. %% 
Als Mandatarien bringen wie die hieſigen Juſtiz ⸗Commiſſarien: Criminal⸗ 
Rath Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarten Matthias, Voje und Breitenbach in Vorſchlag 
Der Ausbleibende fol mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und 
ihm deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Danzig, den 27. Februar 1849. 2 2 
5 Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 
I. Abtherlung. 


* Sonntag, den 28. Mai 1849, ſind in nachbenannten Kirchen — 
zum erſten 12 775 aufgeboten: a ache 
Marien. Der Bürger und Gaſtwirth Herr Huis Schroͤtter in Stendzie mit 
emen — Ottilie ulrich. ' 05 8 / 8 16 m Jof 
Der Königliche Stadt, und Kreisgerichts⸗Sekretair Herr Chriſtian Friedri 
be : Wernsdorf mit Igfr. Sophie Emilie Sontag. 0 hriſtjan Frie 10 
Der Wehrmann des öten Landwehr-Regiments Carl Ferdinand Knaack mit 
Igſr. Juliane Maria Liering. N Ii f 
St. Jobann. Der Unteroffizier von der lſten Comp. des Koͤnigl. öten Landwehr⸗Regmts. 
Herr Friedrich Wilhelm Wiſchnewski mit, feiner verlobten Braut Frau 
7 u Johanne Louiſe Emilie Henriette, verwittwete Mengel, geb. Schulz. 
St. Peter. Der Bürger und Maler Herr Otto Georg Labudda mit Jofr. Friedenife 
— sg Albertine Vietor. 15 2 598 wi 
St. Barbara. Der Mitnachbar am Sandwege Herr Johann Reinke, Wittwer, mit Igfr⸗ 
' Catharine Wilh. Lefchinski. ' h g 79 9 N 
Der Arbeiter Friedrich Ernit Boͤhnke mit Friederike Henriette Jordan. 
Der Landwehrmg un im fen Landwehr Reg. Johann Friedrich Henning init 
Igfr! Anna Catharine Rofalie Funk. n . 
u 5 LA 2377 a 
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